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Bezirksliga Jungen 19 Süd

SV 28 Wissingen : SV 28 Wissingen II 
Donnerstag, 08.09.2022, 18:00 Uhr

SV 28 Wissingen stockt Punktekonto gegen SV 28 Wissingen 
II auf

Überlegen mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV 28 Wissingen am
Donnerstagabend in der Bezirksliga Jungen 19 Süd gegen den SV 28 Wissingen II durch. Wie
deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:7. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel
ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Stüer, Bätzel, Droppelmann, Bätzel mit einer
exzellenten Leistung genannt werden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Stüer / Bätzel und Czeranka / Wösten, das Stüer / Bätzel letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Droppelmann / Bätzel das Spiel gegen
Borgstädt / Piel und gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Toni Droppelmann gegen
Lennart Borgstädt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 3:11, 11:5, 11:7 nicht verloren.
Recht kurzen Prozess machte derweil Maximilian Stüer beim 3:0 mit Johannes Czeranka. Dann ging
es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Frederik Bätzel
machte mit Marek Piel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war
ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jonathan Bätzel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen
die Spitzenspieler des SV 28 Wissingen und SV 28 Wissingen II in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Toni Droppelmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Nur einen Satz verlor Maximilian Stüer bei seinem Sieg gegen Lennart
Borgstädt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die richtige Herangehensweise hatte
Frederik Bätzel beim Sieg in drei Sätzen gegen Mattes Wösten von Beginn an. Da gab es nichts zu
rütteln. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV 28
Wissingen 9 Punkte, SV 28 Wissingen II 0 Punkte. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin
Jonathan Bätzel letztlich parat, um sich gegen Marek Piel durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 28 Wissingen nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV 28 Wissingen II vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den SV Grün-
Weiß Mühlen ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 28 Wissingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen die TSG Dissen.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen

Doppel: Stüer / Bätzel 1:0, Droppelmann / Bätzel 1:0 
Einzel: T. Droppelmann 2:0, M. Stüer 2:0, F. Bätzel 2:0, J. Bätzel 2:0 

 SV 28 Wissingen II
Doppel: Czeranka / Wösten 0:1, Borgstädt / Piel 0:1 
Einzel: J. Czeranka 0:2, L. Borgstädt 0:2, M. Wösten 0:2, M. Piel 0:2
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